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Auserwählte, liebe Freunde, habt wachsame Augen für die Zeichen, durch sie begreift ihr viel, helft den
anderen zu begreifen. Seid groß in der Liebe und großzügig im Geben.

Geliebte Braut, die Welt achtet nicht auf Meine Zeichen, die Welt begreift nicht, weil sie es nicht tun will.
Wer nicht begreift, bereitet sich nicht vor. Meine Werkzeuge sind in jedem Winkel der Erde, von Osten bis
Westen, von Norden bis Süden, so habe Ich es gewollt. Jedes Werkzeug weiß, was es für Mich tun muss, in
jedem Augenblick, denn Ich spreche in besonderer Weise zu seinem Herzen und er antwortet: �Hier bin ich.�
Ich will, dass er spreche, wann es nötig ist zu sprechen und schweige, wann es nötig ist zu schweigen. Liebe
Braut, gerade wegen der Anwesenheit der schönen Seelen, hält der liebe Vater Seine Vollkommene
Gerechtigkeit noch zurück. Kleine Braut, Meine Barmherzigkeit will in jedem geschichtlichen Augenblick
Zeichen gewähren, damit die Menschen Meinen Plan begreifen. Ich bitte heute Meine Werkzeuge, die
Zeichen die Ich gewähre zu betrachten und zu prüfen, auf Meine Botschaften zu hören und sie dann zu
übermitteln. Dies tue Ich aus Liebe, geliebte Braut, immer aus Liebe, nur aus Liebe. Hast du gut verstanden?

Du sagst Mir: �Süßeste Liebe, Deine Unendliche Zärtlichkeit erfüllt mich mit lebendiger Ergriffenheit. Ich
möchte von Dir sprechen, Jesus, zu jedem Menschen der Erde, ich möchte, dass er die Größe Deiner Liebe
erkennen würde, dies möchte ich tun, aber die Menschen die gerne über alles reden, sprechen wenig von Dir,
denken wenig an Dich, sinnen wenig über Deine hocherhabene Person nach. In dieser Zeit schenkst Du
besondere Zeichen und sprichst mit Klarheit durch sie, um eine Wende anzukündigen, nicht ein
Menschenwerk, sondern Dein Werk. Du bist wie ein liebevoller Vater der seine Familie um sich versammeln
will, um neue Dinge, schöne Dinge, erhabene Dinge anzukündigen. Dies tut Deine Liebe; Du hast in der Tat
einen großen Plan zu verwirklichen und wünschst die stärkste Mitarbeit. Jesus, Unendliche Liebe, Du
bereitest erhabene Dinge vor und wünschst, dass die Menschen mitwirken, um sich mit Dir zu freuen, aber Du
findest ringsum große Gleichgültigkeit und Kälte. Du denkst immer an Deine geliebten Geschöpfe, sie jedoch
denken gerade in dieser Zeit in der sich Dein Plan verwirklicht, wenig an Dich und wirken wenig mit an
Deinem Plan der Liebe. Verzeihe, verzeihe die große menschliche Torheit die es immer gegeben hat, aber
heute noch größer ist.�

Geliebte Braut, Meine Kleine, du hast richtig gesagt, du hast gut verstanden: Ich will einen großen Plan
verwirklichen, Ich will dies tun, Ich will es den Meinen mitteilen, damit Freude in den Herzen sei. Eine neue
Ära ist dabei anzubrechen, wie eine leuchtende Morgendämmerung ohne Untergang. Sage Mir, liebe Braut,
hat es je eine leuchtende Morgendämmerung ohne Untergang gegeben?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, immer ist der Morgendämmerung der Sonnenuntergang gefolgt, immer die
Dunkelheit dem Licht, immer ist es so gewesen. Süße Liebe, Dein Plan ist gewiss erhaben, denn es kommt
von Deinem Wunderbaren Herzen, Das Liebe, nur Liebe ist, immer Liebe. Du, Heiligster, erklärst nicht die
Einzelheiten, sondern sagst allen: � Öffnet Mir das Herz, vertraut Mir, lasst euch von der Sanften Welle
Meiner Liebe tragen.� Dies sagst und wiederholst Du, aber die Herzen der Menschen des dritten Jahrtausends,
gerade jenes in welchem du alles verwirklichen willst, sind frostig geworden. Die Menschen wollen nicht
begreifen, aber die Deinen, jene die in Deinem glänzenden Licht leben, haben gut verstanden, dass Du,
Süßeste Liebe, diese Zeit gewählt hast, um Himmel und Erde neu zu machen. Ich bin voller Freude bei dem
Gedanken an das was Du tun wirst, mit der Phantasie fliege ich weit, hoch hinauf, Du jedoch sagst mir sanft:
�Meine kleine Braut, der menschliche Verstand vermag sich nicht vorzustellen, was der Verstand Gottes
vorbereitet hat für Seine treuen Freunde.� Dies sagst Du mir mit unendlicher Zärtlichkeit, ich begreife wohl,
dass auch die blühendste Phantasie nicht gelangen kann, die Wunder Deiner Liebe zu begreifen. Ich drücke
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mich an Dein Herz, wie ein Kind an die Mutter die es so sehr liebt und lasse mich von Dir, Unendliche
Süßigkeit, leiten.�

Meine geliebte Braut, du hast richtig verstanden, der menschliche Verstand kann nicht gelangen zu begreifen,
was im Sinn Gottes ist; er wird begreifen, wenn er sehen wird.

Du sagst Mir: �Süßer Jesus, ich habe die glücklichen Blicke und die große Freude im Paradiese gesehen, die
Schönheit und Harmonie Deines Reichen ist nicht in Worte zu kleiden. Möge sich bald Dein erhabener Plan
verwirklichen, mit der Mitarbeit aller Menschen der Erde: wie die Blumen im Frühling, mögen sich alle
Deiner Liebe öffnen und Deine Unendlichen Wunder betrachten.�

Liebe Braut, die Blume die sich den warmen Sonnenstrahlen öffnet, wird immer schöner, so wird es den
Seelen geschehen, die sich Mir öffnen: Ich werde aus ihnen ein Meisterwerk machen, Mein Meisterwerk, aber
was geschieht einer Blume die im Dunkeln bleibt? Sie vertrocknet und geht zugrunde! Dies wird den Seelen
geschehen, die Mir verschlossen sind. Meine kleine Braut, genieße auch an diesem Tag die Köstlichkeiten
Meiner Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, ihr sorgt euch um viele Dinge, Ich sage euch: kümmert euch stets sehr um die Lage eurer
Seele, den Rest wird Gott euch dazugeben. Gott, liebe Kinder, ist ein liebevoller Vater und will alle in Seinem
Haus aufnehmen. Oft sendet Er auch einschneidende Prüfungen und ihr sagt: �Warum mir diese harte
Prüfung?� Geliebte Kinder, sagt dies niemals, sondern nehmt den Göttlichen Willen mit Geduld und Liebe
an. Gott verlangt von einigen viel, von anderen weniger; ihr werdet nie den Grund begreifen, es ist ein
Geheimnis der Liebe Gottes. Wenn Er euch um viel bittet, gebt viel; wenn wenig, dann gebt was Gott
wünscht; wenn Er ruft, seid bereit mit der Antwort. Der harten Prüfung folgt oft ein großes Geschenk, jede
Prüfung hat einen tiefen Sinn, den ihr nicht gut versteht.

Liebe Kinder, denkt an Mein irdisches Leben: der Allerhöchste hatte über Mich einen großen Plan. Viele
sagen: �Sie wusste sicherlich, Sie verstand gewiss.� Dies behaupten viele, aber Ich sage euch, dass Ich oft
nicht wusste und nicht gut verstand, aber stets überließ Ich Mich ganz der Liebe Gottes, mit großem Vertrauen
auf Ihn. Im Herzen bewahrte Ich stets Seine Worte und meditierte sie, Sein erhabener Wille war der Meine,
dieses Vertrauen begleitete Mich das ganze Leben. Geliebte Kinder, macht auch ihr es so: lasst euch von der
Sanften Welle der Liebe Gottes tragen und habt eine einzige wahre Sorge: den Willen Gottes gut zu erfüllen,
denkt einzig daran. Euer Gedanke, geliebte Kinder, sei stets dem Himmel zugewandt, die Ohren des Herzens
seien bereit, auf das erhabene Wort Gottes zu hören, die Ohren, auf Seine Zeichen zu schauen, wenn ihr dies
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tut, werdet ihr gut sehen und gut begreifen. Denkt an einen der zerstreut eine Lektion hört und sich dauernd
ablenken lässt, was hat er zum Schluss verstanden? Wenn der Zuhörer aufmerksam ist, begreift er gewiss und
lernt, aber wenn er lustlos und zerstreut ist, begreift er nichts und bringt nichts zustande. Geliebte Kinder,
begreift Meine Worte gut: Gott sendet Mich zu euch, um euch zu helfen auf dem Weg zum glücklichen Reich.

Meine Kleine sagt Mir: �Deine Worte gelangen zu unserem Herzen wie ein süßer Balsam, mit Deinem
Ansporn wollen wir alles tun; das kleine Herz will bei Deinem sein, mit Deinem pochen, süße, liebevolle
Mutter. Ich sehe oft Dein trauriges und besorgtes Antlitz wegen jener Kinder die auf Deine Worte nicht hören
wollen, sie sind wie die trägen Schüler die meinen, in die nächste Klasse versetzt zu werden, auch wenn sie
nichts tun. Du vergießt ihretwegen bittere Tränen, denn Du weißt, wie hart ihr Ende ist. Süße Mutter, vereinen
wir uns im inständigen Flehen, um neue Gnaden zu erlangen für alle Aufsässigen der Erde. Wir, die
Kleinsten, sind Dir nahe, um neue Gnaden zu erbitten für die Sünder der Welt. Bitte den geliebten Sohn,
damit der Gnadenfluss für die Menschheit nicht aufhöre, die noch in der Aufsässigkeit wandelt.�

Geliebte Kinder, Gott will retten, aber es gibt viele die nicht begreifen, nicht die Veränderungen bemerken die
im Gange sind und eine verschiedene Zukunft vorbereiten. Viele sind jene die sich fragen: Was geschieht?�
aber sie fragen sich nicht: �Was muss ich tun? Was will Gott von Mir?� Liebe Kinder, verliert keine Zeit in
unnötigen Fragen, sondern versucht zu begreifen was Gott von euch will. Betet viel, geliebte Kinder, betet
immer, um zu begreifen, wie sehr Gott euch liebt; wenn ihr dies gut verstanden habt, werdet ihr glücklich sein
und nichts mehr wird euch ängstigen.

Gemeinsam loben wir Gott. Beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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